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Reiterhof Tageszeitung 
Mittwoch, 02. September 2009 

 

 
…ob sie wohl gerade Eier legen wollen?..... 

 

Tierwitze, Tierwitze, Tierwitze…. 
 

'Anruf bei der Polizei: 'Hilfe, hier bei Schmitz, jemand hat die 
Katze ins Zimmer gelassen!' - 'Ja wer spricht denn da?' - 'Der 
Papagei!' 
 
'Ich will euch ja nicht beleidigen, aber ihr sollt mal sehen, wie 
anderswo gearbeitet wird!' , sagt der Hahn und zeigte den 
Hühnern ein Straußenei! 

Am Tag:  22 Grad 
 
Nachts:   15 Grad 

Wichtig! 
Ihr müsst unbedingt leiser die 
Holztreppe vom Dachboden runter 
gehen, man könnte meinen eine 
Elefantenherde trampelt dort 
runter, dabei sind es manchmal nur 
2 Kinder, die die Treppe 
benutzen…. Es ist so wichtig, dass 
Missy etwas mehr Ruhe hat, sonst 
gibt sie nicht genügend Milch, bei 
dem Krach wird ihr ja die Milch 
noch „sauer“….   
 
Sie ist nicht so robust wie Sari, die 
hier jeden „Blödsinn“ mitmacht – 
vor allem muss sie sich ja auch um 
noch mehr und viel schwerere 
Welpen kümmern!!! Wir wollen 
das Zufüttern unbedingt 
vermeiden, da es nicht immer 
klappt, weil die Welpen schnell mal 
Durchfall davon bekommen 
können! 
 

Hunde und sonstige Tiere:
Seit gestern Mittag haben auch die 7 Jungs 
und 4 Mädchen von Missy ihre Namen… 
Bruce, Jacko, Elvis, Amy, Milka, Nelly, 
Kelly, Ben, Milow, Nana, und Jimmy 
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Hier  “Bruce” in voller Größe…. 
 
Leider ist Nana zwar ganz gierig an den 
Zitzen, schafft es aber anscheinend nicht 
sich gegen die „Großen2 durch zusetzten 
und wird jetzt hoffentlich erfolgreich von 
Elfi dazu gefüttert – sie hat auf jeden Fall 
schon ganz prima aus dem Fläschchen die 
Ersatzmilch getrunken .. 
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Lara ganz allein  
Die 10 jährige Lara ist mit ihren Eltern gerade erst von 
Berlin nach Rodel in Bayern gezogen. Sie haben dort 
ein schönes großes Haus mit Garten am Ende des 
Dorfes. Es gibt nicht viele Kinder in dem Dorf, keines 
in Lara´s Alter. Lara ist darüber sehr traurig und sitzt 
deshalb viel im Garten und träumt vor sich hin. Bis die 
Schule anfängt hat sie noch 4 Wochen Zeit, also 
verbringt Lara ihre Zeit allein im Freien und sieht sich 
die Umgebung an. Eines Tages entdeckt sie auf 
einem ihrer Streifzüge eine große Pferdekoppel. 
Darauf sieht sie viele Pferde, aber die Pferde 
interessieren sich nicht für Lara. Auf einmal entdeckt 
sie ein kleines weißes Fohlen. Das Fohlen blickt zu ihr 
auf und kommt auf sie zu. Lara weicht kurz zurück, 
streichelt das Fohlen dann aber. 
Von nun an geht Lara jeden Tag zu der Pferdekoppel 
und ihrem weißen Fohlen, das sie Hopser getauft hat. 
Abends erzählt sie immer ganz erfreut ihren Eltern 
von dem Fohlen.  
 
An einem Samstagmorgen, als Lara noch mit ihren 
Eltern frühstückte, klopft es an der Tür. Ein alter Mann 
steht da und fragt nach Lara. Die Eltern holen Lara 
dazu und fragen den Mann was er denn will. Er lächelt 
Lara an und sagt, dass er sie an der Pferdekoppel 
beobachtet hat und wissen möchte, ob Lara nicht Lust 
hat reiten zu lernen und ihm ein bisschen bei den 
Pferden zu helfen. 
 
Lara ist begeistert und läuft mit ihm zu seinem 
Bauernhof, von dem sie ja nur die Pferdekoppel 
kannte. Hopser freut sich wie immer Lara zu sehen 
und neckt sie. Der Bauer holt ein anderes Pferd von 
der Koppel, sattelt es und Lara bekommt ihre erste 
Reitstunde. 
Von dem Tag an ist Lara jeden Tag bei Bauer Bolle 
und seinen Pferden um ihm zu helfen. 
 
Witze: 
Ein Fremder fuhr eines Tages in einem Dorf in den 
Straßengraben. Glücklicherweise war ein Bauer nett genug 
ihn mit seinem starken Pferd Buddy wieder herauszuziehen. 
'Zieh, Buster, zieh!' rief der Bauer. Doch Buddy bewegte sich 
nicht. 'Zieh, Waldi, zieh!' rief er beim zweiten Mal. Buddy 
rührte sich nicht. 'Zieh, Nellie, zieh!' Keine Reaktion auf Seiten 
Buddys. Schließlich sagte der Bauer, 'Zieh, Buddy, zieh!' und 
Buddy zerrte das Auto mit Leichtigkeit aus dem Graben. Der 
neugierige Fremde fragte den Bauern: 'Warum rufen Sie ihr 
Pferd mit drei falschen Namen bevor Sie den seinen rufen?' - 
'Ach wissen Sie,' antwortete der Bauer, 'Buddy ist blind und 
wenn er wüsste, dass er der einzige ist der zieht würde er es 
nicht einmal versuchen.' 
 
Über die australische Steppe hüpft ein Känguruh. Es stolpert, 
und aus seinem Beutel fällt ein kleiner Pinguin. Zur selben 
Zeit steht am Polarmeer eine Pinguinkolonie auf einer 
Eisscholle. Mitten drin, zitternd und frierend ein kleines 
Känguruh.Dieses ruft nur immer wieder: 'Scheiß 
Schüleraustausch, Scheiß Schüleraustausch!!!' 
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Bilder des Tages: 

 

 

Was Elfi und Diana nicht gefällt: 
 
…wenn Ihr Handtücher von anderen in den Pool werft!!! 
…wenn Michael immer eure Sachen nachtragen muss… weil 
ihr alles liegen lasst…. 

Das war gestern: 
Die Stadtfahrt war natürlich super, die Süßigkeitenlager sind 
gefüllt und so manches Eis wurde verzehrt… 
May ist auf Pini im Galoppausritt ohne Sattel geritten und 
nicht heruntergefallen – SUPER!!! 
Chiara Z. ist zwar von Carolos gefallen, aber sofort wieder 
tapfer aufgestigen und weiter geritten – ebenfalls ganz 
SUPER!! 
Celina geht es mit ihrem verstauchten Fuß auch wieder ganz 
gut und kann auch wieder ganz ohne Krücken laufen und 
auch reiten. 

 
 


